
RREICH 

Bewusstseinsbildung 
rund um Biodiversität 
und Bienenschutz aL-
Ler Arten sind die Auf-
gabe von Petra HaseL-

:grübLer(L.) und There-
sa Frühwirth.  

Montag, 19. Februar 2018 

Theresa Frühwirth  

und ihre Kollegin  

Petra Haselgrübler  

bilden gemeinsam  

das neu geschaffene  

Bienenzentrum in 

Oberösterreich. 

Was ist das eigentlich, das 
Bienenzentrum Oberös-

terreich?", fragen sich in 
letzter Zeit viele Imker und 
Landwirte. Und auch die Be-
völkerung wird zunehmend 
auf die Aktivitäten von Petra 
Haselgrübler (36) und The-
resa Frühwirth (30) auf-
merksam. Denn die beiden 
"flotten Bienen" bilden auf 
Initiative des Landes Ober-
österreich diese neu geschaf- 

Zwei flotte Bienen 
fene Infodrehscheibe. „Wir 
wollen Landwirtschaftsbe-
triebe, Bauern, Imker sowie 
naturaffine Menschen und 
Kinder jeden Alters in Ober-
österreich ab sofort mit Wis-
sen, Initiativen und Projek-
ten auf die Bienen und die 
Biodiversität, die biologi-
sche Vielfalt, aufmerksam 
machen", erklärt die Land-
schaftsplanerin und Biodi-
versitäts-Expertin Petra Ha-
selgrübler aus Helfenberg. 

Ihr zur Seite steht mit der 
Imkerin und Agrarökono-
min Theresa Frühwirth eine 

Petra HaseL-
grübler und 
Theresa 
Frühwirth 
setzen sich 
dafür ein, 
dass Bienen 
aLler Art wie-
der mehr 
Trachtflä-
chen finden 
und die bio-
logische 
Vielfalt 
unserer Um-
welt in Ober-
österreich 
wächst. 

weitere Expertin, die es sich 
zur Aufgabe macht, Be-
wusstseinsbildung zu betrei-
ben. Erstes gemeinsames 
Ziel für 2018: „ViaAnmel-
dung beim Maschinenring 
oder bei uns, können Land-
wirte um 15 Cent pro Lauf-
meter einen Blühstreifen für 
ihre Felder bestellen, der bei 
ihnen angebaut wird und 
beste Kräuter und viele 
Wildblumen enthält." Dazu 
gibt's für jeden Bauern 
außerdem die Tafel „Bie-
nenfreundlicher Landwirt". 
Doch nicht nur das, auch  

Pressefahrten, Vorträge in 
Schulen, Schulprojekte und 
Aussendungen sollen künf-
tig organisiert werden. 
„Unser Wunsch ist es, Im-

ker, Landwirte und Bevölke-
rung in Hinkunft sachlich 
und fachlich kompetent 
kommunzieren zu lassen", 
so Petra Haselgrübler. 
Von Montag bis 

Freitag gibt's von 8 
bis 12 Uhr Infos 
unter 0 0 50/ 
69 02-14 30 oder 
unter bienenzent-
rum@lk-ooe.at. 

SABINE KRONBERGER 

Landwirtschaft 
Leben 

Nicht nur den 
Honigbienen, 

sondern 
auch den 
Wildbienen 
und -insek-
ten widmet 

sich die 
Arbeit des 
Bienen-
zent-
rums. 
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